
Zweite Ordnung zur Änderung der Ordnung für die Prüfung 

im integrierten lehramtsbezogenen Bachelorstudiengang Mainz-Dijon  

an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

vom 11. November 2015 

(Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, 

Nr. 12/2015, S. 776) 

 

Aufgrund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und des § 86 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 des Hochschulgesetz in der 

Fassung vom 19. November 2010 (GVBl. S. 463), zuletzt geändert durch Gesetz vom 

24. Juli 2014 (GVBl. S. 125), BS 223-41, haben die Fachbereichsräte 

des Fachbereichs 05 – Philosophie und Philologie am 22.07.2015,  

des Fachbereichs 07 – Geschichts- und Kulturwissenschaften am 08.07.2015 sowie 

des Fachbereichs 09 – Chemie, Pharmazie und Geowissenschaften am 01.07.2015 

unter Mitwirkung des Zentrums für Lehrerbildung der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

folgende Ordnung zur Änderung der Ordnung für die Prüfung im integrierten 

lehramtsbezogenen Bachelorstudiengang Mainz-Dijon an der Johannes Gutenberg-

Universität Mainz beschlossen. Diese Ordnung hat der Präsident der Johannes Gutenberg-

Universität Mainz mit Schreiben vom 26. Oktober 2015, Az. 03/02/12/03/11/01/083/AH 

genehmigt. Sie wird hiermit bekannt gemacht.  

 

Artikel 1 

Die Ordnung für die Prüfung im integrierten lehramtsbezogenen Bachelorstudiengang Mainz-

Dijon an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz vom 31. Juli 2012 (StAnz. S. 1911), 

geändert durch Ordnung vom 4. Dezember 2014 (Veröffentlichungsblatt der Johannes 

Gutenberg-Universität Mainz, Nr. 01/2015, S. 3) wird wie folgt geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht werden die Verweise auf Seitenzahlen gestrichen. 

2. § 2 Abs. 5 erhält folgende Fassung: 

„Bei Studienbewerberinnen oder Studienbewerbern die weder ihre 

Hochschulzugangsberechtigung an einer deutschsprachigen Einrichtung noch einen 

Abschluss in einem deutschsprachigen Studiengang erworben haben, ist der Nachweis 

von Deutschkenntnissen auf dem Niveau DSH II der „Deutschen Sprachprüfung für den 

Hochschulzugang ausländischer Studienbewerber (DSH)“ erforderlich. Sollte der 

Nachweis zum Zeitpunkt der Bewerbung nicht vorliegen, so kann die Zulassung unter 

dem Vorbehalt erfolgen, dass er in der Regel bis zum Ende des dritten Semesters der 

Einschreibung an der Johannes Gutenberg-Universität nachgereicht wird. Wird der 

Nachweis nicht fristgerecht erbracht, erlischt die Zulassung. Im Fach Englisch entfällt der 

Nachweis von Deutschkenntnissen.“ 

 

 

 



3. Anhang 1 wird wie folgt geändert: 

a) Nr. 3.1. „Deutsch Fach 1 (Studienstart Mainz)“ wird wie folgt geändert: 

aa) Buchstabe A Nr. 1 erhält folgende Fassung: 

„Keine“ 

bb) Buchstabe B Nr. 2 wird wie folgt geändert: 

aaa) Modul 1 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 1 Das Fach im Überblick 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE3 Majeure Culture et 
Civilisation 
Histoire des idées 

CM  5 P  12 h 1 LP 
 

VLIN – Inhalte und 
Methoden der 
Sprachwissenschaft 

V 1 P 2 SWS 1 LP 
 

UE3 Majeure Culture et 
Civilisation  
Histoire de l’Allemagne au 
XIXe siècle (1806 – 1914) 

CM   5 P 12 h 

1 LP 

 

UE3 Majeure Culture et 
Civilisation  
Histoire de l’Allemagne au 
XIXe siècle (1806 – 1914) 

TD 5 P 12 h 

 

Modulprüfung unbenotete Klausur (30 Min.) / unbenotete 
Hausaufgaben in VLIN (1. Semester) 

1 LP 
 

Modulnote keine   

Gesamt 
 

  2 SWS 
36 h 

4 LP  

Zugangsvoraussetzung  keine  

Sonstiges   

“ 

  



 

bbb) Modul 2 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 2 Grundlagen der Literaturwissenschaft 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

GADL-PS – 
Einführungsproseminar 
Ältere Deutsche Literatur 
 

PS 1 P 2 SWS 2 LP 

 

GADL-V – 
Einführungsvorlesung 
Ältere Deutsche Literatur 

V 1 P 1 SWS 1 LP 
 

GNDL-PS – 
Einführungsproseminar 
Neuere Deutsche Literatur 
 

PS 1 P 2 SWS 2 LP 

 

GNDL-V – 
Einführungsvorlesung 
Neuere Deutsche Literatur 

V 1 P 1 SWS 1 LP 
 

Modulprüfung Klausur über GADL und GNDL (90 Min.) 4 LP  

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt 
 

 6 SWS 10 LP  

Zugangsvoraussetzung keine  

Sonstiges   

“ 

 

ccc) Modul 3 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 3 Grundlagen der Sprachwissenschaft 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

DESK-PS – 
Einführungsproseminar in 
die Deskriptive 
Sprachwissenschaft I 

PS 2 P 
2 SWS 

  
2 LP 

 

DESK-V – 
Einführungsvorlesung 
Deskriptive 
Sprachwissenschaft 

V 2 P 1 SWS 1 LP 

 

HIST-PS – 
Einführungsproseminar 
Historische 
Sprachwissenschaft 
 

PS 2 P 
2 SWS  

 
2 LP 

 

HIST-V – V 2 P 1 SWS 1 LP  



Einführungsvorlesung 
Historische 
Sprachwissenschaft 

Modulprüfung Klausur über DESK und HIST (90 Min.) 4 LP  

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt 
 

 6 SWS 10 LP  

Zugangsvoraussetzung keine; dringend empfohlen ist der Besuch von 
VLIN aus Modul 1 

 

Sonstiges   

“ 

 

ddd) Modul 5 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 5 Gattungen und Formen (Literaturwissenschaft/Literaturdidaktik) 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE2 Majeure Littérature 
Histoire de la littérature 
(approfondissement I: XIXe 
siècle) 

CM 3 P 12 h  1 LP 

 

 
SDGA Grundlagenseminar 
zur Älteren Deutschen 
Literatur mit didaktischer 
Ausrichtung 

 
S 

 
 

 1 
 

 WP* 
 

  
2 SWS 

 

2 LP 
 

 

 
SDGN Grundlagenseminar 
zur Neueren Deutschen 
Literatur mit didaktischer 
Ausrichtung 

 

Modulprüfung Unterrichtskonzeption / kleinere 
schriftliche Leistung / Klausur (45 Min.) mit 
didaktischem bzw. schulischem Bezug in 
SDGA oder SDGN sowie 
Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

2 LP 

 

Modulnote 

Note der Unterrichtskonzeption / kleineren 
schriftlichen Leistung / Klausur (45 Min.) 

 

 

Gesamt 
 

 
12 h 

2 SWS 
5 LP  

Zugangsvoraussetzungen keine  

Sonstiges * Von den angebotenen Kursen ist einer zu 
wählen. 

 

“ 

  



 

eee) Modul 6 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 6 Deutschdidaktik 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

FDLI – Fachdidaktik 
Literaturwissenschaft 

S 2 P 2 SWS 2 LP 
 

FDSP – Fachdidaktik 
Sprachwissenschaft  

S 2 P 2 SWS 2 LP 
 

Modulprüfung kleinere schriftliche Leistung / Klausur (45 
Min.) in einem der Seminare FDLI oder 
FDSP 

2 LP 
 

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt 
 

 4 SWS 6 LP  

Zugangsvoraussetzungen keine  

Sonstiges   

“ 

fff) Modul 10 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 10 Sprachvariation 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

VSYS – Vorlesung zum 
Sprachsystem 

V 6 WP* 2 SWS 1 LP 

 

VTHE – Vorlesung zu 
Theorie und Empirie der 
Sprachwissenschaft  

SDES – Seminar in 
Sprachwissenschaft mit 
deskriptivem Schwerpunkt 

S 6 WP* 2 SWS 2 LP 

 

SHIS – Seminar in 
Sprachwissenschaft mit 
historischem Schwerpunkt 

Modulprüfung Kurzhausarbeit (7-9 S.) im Seminar SDES 
oder SHIS 

3 LP 
 

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt 
 

 
4 SWS 6 LP  

Zugangsvoraussetzungen keine  

Sonstiges * Von den angebotenen Kursen ist einer zu 
wählen. 

 

“ 

  



 

ggg) Modul 13 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 13 Deutsche Literaturgeschichte (Aufbaumodul) 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

 
UE2 Majeure Littérature  
Etude d’œuvres littéraires  

CM  3 P 12 h    4 LP 
 

 
UE2 Majeure Littérature  
Histoire de la littérature 
(app.I: xxe siècle) 

 CM  4 P 12 h 

1 LP 

 

UE2 Majeure Littérature  
Etude d’oeuvres littéraires 
 

CM 4 P  12h 
 

 
SFAL Seminar zur Älteren 
Deutschen Literatur 

S 6 P 2 SWS 3 LP 
 

Modulprüfung Prüfungsformen gemäß der Fiche filière in 
Dijon 

 
 

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 3. und 4. 
Fachsemester entsprechend dem 
Studienverlaufsplan (S3 und S4 aus L2) 

 

 

Gesamt 
 

 
2 SWS 
 36 h 

8 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

 

b) Nr. 3.2. „Deutsch Fach 2 (Studienstart Mainz)“ wird wie folgt geändert: 

aa) Buchstabe A Nr. 1 erhält folgende Fassung: 

„Keine“ 

bb) Buchstabe B Nr. 2 wird wie folgt geändert: 

aaa) Satz 1 wird gestrichen. 

bbb) Modul 1 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 1 Das Fach im Überblick 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE2 Majeure Littérature CM 4 P 12 h  2 LP  



Histoire de la littérature 
(approfondissement I: XXe 
siècle) 

VLIN – Inhalte und 
Methoden der 
Sprachwissenschaft 

V 1 P 2 SWS 1 LP 
 

Modulprüfung Unbenotete Klausur (30 Min.) / 
unbenotete Hausaufgaben in 
sprachwissenschaftlicher Vorlesung VLIN 
(1. Semester) sowie Prüfungsleistungen 
und Prüfungsformen gemäß der Fiche 
filière in Dijon 

1  LP 

 

Modulnote keine   

Gesamt 
 

 2 SWS 
 12 h 

4 LP  

Zugangsvoraussetzung  keine  

Sonstiges 
 

  

“ 

ccc) Modul 2 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 2 Grundlagen der Literaturwissenschaft 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

GADL-PS – 
Einführungsproseminar 
Ältere Deutsche Literatur 

PS 1 P 
2 SWS  

 
2 LP 

 

GADL-V – 
Einführungsvorlesung 
Ältere Deutsche Literatur 

V 1 P 1 SWS 1 LP 
 

GNDL-PS – 
Einführungsproseminar 
Neuere Deutsche Literatur 

PS 1 P 
2 SWS  

 
2 LP 

 

GNDL-V – 
Einführungsvorlesung 
Neuere Deutsche Literatur 

V 1 P 1 SWS 1 LP 
 

Modulprüfung Klausur über GADL und GNDL (90 Min.) 4 LP  

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt 
 

 6 SWS 10 LP  

Zugangsvoraussetzung keine  

Sonstiges   

“ 

 

 

 

 



ddd) Modul 3 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 3 Grundlagen der Sprachwissenschaft 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

DESK-PS – 
Einführungsproseminar in 
die Deskriptive 
Sprachwissenschaft I 

PS 2 P 
2 SWS 

  
2 LP 

 

DESK-V – 
Einführungsvorlesung 
Deskriptive 
Sprachwissenschaft 

V 2 P 1 SWS 1 LP 

 

HIST-PS – 
Einführungsproseminar 
Historische 
Sprachwissenschaft 

PS 2 P 
2 SWS  

 
2 LP 

 

HIST-V – 
Einführungsvorlesung 
Historische 
Sprachwissenschaft 

V 2 P 1 SWS 1 LP 

 

Modulprüfung Klausur über DESK und HIST  (90 Min.) 4 LP  

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt 
 

 6 SWS 10 LP  

Zugangsvoraussetzung keine; dringend empfohlen ist der Besuch von 
VLIN aus Modul 1 

 

Sonstiges   

“ 

eee) Modul 5 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 5 Gattungen und Formen (Literaturwissenschaft/Literaturdidaktik) 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE2 Majeure Littérature 
Etude d’œuvres littéraires 
 

CM 3 P 12 h 

 1 LP 
 

 

UE2 Majeure Littérature 
Histoire de la littérature  
 

CM 3 P 12 h 
 

SDGA – 
Grundlagenseminar zur 
Älteren Deutschen Literatur 
mit didaktischer 
Ausrichtung S 

 
6 

 
WP* 

 
2 SWS 

 
2 LP 

 

 

SDGN – 
Grundlagenseminar zur 
Neueren Deutschen 
Literatur mit didaktischer 

 



Ausrichtung 

Modulprüfung Unterrichtskonzeption / kleinere 
schriftliche Leistung / Klausur (45 Min.) mit 
didaktischem bzw. schulischem Bezug im 
Seminar SDGA oder SDGN sowie 
Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

2 LP 

 

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 3. und 4. 
Fachsemester entsprechend dem 
Studienverlaufsplan (S3 und S4 aus L2) 

 

 

Gesamt 
 

 24 h 
2 SWS 

5 LP  

Zugangsvoraussetzungen keine  

Sonstiges * Von den angebotenen Kursen ist einer zu 
wählen. 

 

“ 

cc) Buchstabe C wird wie folgt geändert: 

aaa) Nr. 1 wird gestrichen. 

bbb) Bei Nr. 2 wird die Nummerierung entfernt. 

 

c) Nr. 4.1. „Englisch Fach 1 (Studienstart Mainz)“ wird wie folgt geändert: 

aa) Buchstabe B Nr. 1 wird wie folgt geändert: 

aaa) Satz 1 erhält folgende Fassung: 

„Im Verlauf des Bachelorstudiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in 

folgendem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1):  

 

Gesamtumfang:     30 SWS (Mainz), 297 h (Dijon) davon  

 Pflichtveranstaltungen:   31 SWS (Mainz), 297 h (Dijon) 

 Wahlpflichtveranstaltungen:   0 SWS.“ 

bbb) Satz 7 wird gestrichen. 

bb) Buchstabe B Nr. 2 wird wie folgt geändert: 

aaa) Die Modulübersicht wird wie folgt geändert: 

aaaa) Der Listeneintrag zu Modul 8 erhält folgende Fassung: 

„Modul 8 Linguistische und literarische Studien hinsichtlich der Auswahl im 

Englischunterricht“ 

 



 

 

bbbb) Der Listeneintrag zu Modul 11 erhält folgende Fassung: 

„Modul 11 Linguistische, literarische und kulturelle Studien hinsichtlich der Auswahl im 

Englischunterricht 1“ 

bbb) Der erste Satz nach der Modulübersicht wird gestrichen. 

ccc) Modul 1 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 1 Einführung in die Sprachwissenschaft, Literaturwissenschaft und die 
Fremdsprachendidaktik 

 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Introduction to English 
Linguistics V/Ü  1 P 2 SWS 2 LP 

 

Introduction to Teaching 
English as a Foreign 
Language 

V/Ü  1 P 2 SWS 2 LP 
 

Introduction to Literary 
Studies V/Ü  1 P 2 SWS 2 LP 

 

Modulprüfung E-Klausur von 90 Minuten über alle 
Veranstaltungen des Moduls 

1 LP 
 

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt 
 

 
6 SWS 7 LP 

 

Zugangsvoraussetzungen keine  

Sonstiges   

“ 

ddd) Modul 3 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 3 Gegenwärtige und historische Dimensionen von Sprache, Literatur und 
Kultur englischsprachiger Länder 

 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

English Historical 
Linguistics PS/Ü  2 P 2 SWS 3 LP 

Klausur  

UE2 Littérature: 
Compréhension – 
Rédaction 

TD 4 P 18 h 3 LP 
 

UE2 Littérature: Littérature 
(œuvres) 

TD 4 P 18 h 3 LP 
 



UE2 Littérature: Littérature 
(œuvres)  

TD 4 P 18 h 1 LP 
 

TEFL Ü 2 P 1 SWS 1 LP  

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

 
 

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 3. und 4. 
Fachsemester entsprechend dem 
Studienverlaufsplan (S3 und S4 aus L2) 

 

 

Gesamt 
 

 
3 SWS 
54 h 

11 LP 
 

Zugangsvoraussetzungen Erfolgreiche Teilnahme an Modul 1 und Bestehen 
eines sprachpraktischen Eingangstests auf 
Kompetenzniveau C1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens 

 

Sonstiges   

“ 

eee) Modul 4 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 4 Literarische, linguistische und landeskundliche Studien: Textanalyse und 
Übersetzung 

 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE3 Culture et 
civilisation:Civilisation 

TD 3 P 18 h 3 LP 
 

Lecture: English Literature 
and Culture 

V 1 P 2 SWS 1 LP 
 

Übung Translation Skills Ü 1 P 2 SWS 3 LP  

Proseminar English 
Linguistics 

PS 2 P 2 SWS 3 LP 
 

Modulprüfung Hausarbeit im Proseminar English 
Linguistics sowie Prüfungsleistungen und 
Prüfungsformen gemäß der Fiche filière in 
Dijon 

1 LP 

 

Modulnote Note der Hausarbeit   

Gesamt 
 

 
6 SWS 
18 h 

11 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestehen eines sprachpraktischen Eingangstests 
auf Kompetenzniveau C1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens 

 

   

“ 

fff) Modul 5 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 5 Literarische, linguistische und landeskundliche Studien: Methoden und 
Theorien 

 



Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE3 Culture et civilisation: 
Civilisation 

TD 3 P 18 h 3 LP 
 

Lecture: American 
Literature 

V 2 P 2 SWS 1 LP 
 

TEFL Sprachdidaktik PS 2 P 2 SWS 3 LP  

UE1 Langue: Grammaire 
linguistique 

CM 5 P 12 h 

4 LP 

 

UE1 Langue: Grammaire 
linguistique TD 5 P 12 h 

 

UE1 Langue: Laboratoire TP 5 P 12 h 1 LP  

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

 
 

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 5. Fachsemester 
entsprechend dem Studienverlaufsplan 
(S5 aus L3) 

 

 

Gesamt 
 

 
4 SWS 
54 h 

12 LP 
 

Zugangsvoraussetzungen Erfolgreiche Teilnahme an Modul 1 und Bestehen 
eines sprachpraktischen Eingangstests auf 
Kompetenzniveau C1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens 

 

“ 

ggg) Modul 6 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 6 Literarische, linguistische und landeskundliche Studien: Ausgewählte 
Kapitel 

 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

TEFL Literatur- und 
Kulturdidaktik 

PS 2 P 2 SWS 3 LP 
 

Seminar English Literature 
and Culture 

S 6 P 2 SWS 4 LP 
 

UE3 Culture et civilisation: 
Civilisation  

CM 4 P 15 h 2 LP 
 

Modulprüfung Hausarbeit im Seminar English Literature 
and Culture sowie Prüfungsleistungen und 
Prüfungsformen gemäß der Fiche filière in 
Dijon 

1 LP 

 

Modulnote Note der Hausarbeit   

Gesamt 
 

 
4 SWS 
15 h 

10 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestehen eines sprachpraktischen Eingangstests 
auf Kompetenzniveau C1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens 

 

Sonstiges Bei dem CM „UE3 Culture et civilisation: 
Civilisation“ handelt sich um eine einzelne 

 



Lehrveranstaltung, die jedoch zu einem Teil in 
Modul 6 und einem anderen Teil in Modul 11 
angerechnet wird. 

“ 

hhh) Modul 7 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 7 Spezialisierung und Prüfungsvorbereitung 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Seminar: American Studies S 6 P 2 SWS 4 LP  

UE2 Littérature: Surveys  CM 5 P 12 h 3 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Seminar: American Studies 
sowie Prüfungsleistungen und 
Prüfungsformen gemäß der Fiche filière in 
Dijon 

1 LP 

 

Modulnote Note der Hausarbeit   

Gesamt 
 

 
2 SWS 
12 h 

8 LP  

Zugangsvoraussetzungen Erfolgreiche Teilnahme an Modul 1 und Bestehen 
eines sprachpraktischen Eingangstests auf 
Kompetenzniveau C1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens 

 

“ 

iii) Modul 8 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 8 Linguistische und literarische Studien hinsichtlich der Auswahl im 
Englischunterricht 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE2 Littérature: Littérature CM 3 P  15 h  5 LP  

UE2 Littérature: Littérature  TD 5 P 33 h 4 LP  

UE1 Langue: Linguistique  CM 4 P 12 h 1 LP  

Lecture: Teaching English 
as a Foreign Language  

V 6 P 2 SWS 1 LP 
 

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

 
 

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 3. und 4. 
Fachsemester entsprechend dem 
Studienverlaufsplan (S3 und S4 aus L2) 

 

 

Gesamt 
 

 
2 SWS 
 60 h 

11 LP 
 

Zugangsvoraussetzungen keine  

Sonstiges Bei dem CM „UE2 Littérature: Littérature“ handelt 
sich um eine einzelne Lehrveranstaltung, die 
jedoch zu einem Teil in Modul 8 und einem 
anderen Teil in Modul 11 angerechnet wird. 

 

“ 



jjj) Modul 11 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 11 Linguistische, literarische und kulturelle Studien hinsichtlich der Auswahl 
im Englischunterricht 1 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Lecture: American Studies V 6 P 2 SWS 1 LP  

UE3 Culture et civilisation: 
Civilisation  

CM 4 P 15 h 2 LP 
 

UE2 Littérature: Littérature CM 3 P 15 h 1 LP  

UE1 Langue: Phonologie CM 3 P 18 h 4 LP  

UE1 Langue: Phonologie  TD 3 P 12 h 1 LP  

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

 
 

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 3. und 4. 
Fachsemester entsprechend dem 
Studienverlaufsplan (S3 und S4 aus L2) 

 

 

Gesamt 
 

 
2 SWS 
 60 h 

9 LP 
 

Zugangsvoraussetzungen keine  

Sonstiges Bei dem CM „UE3 Culture et civilisation: 
Civilisation“ handelt sich um eine einzelne 
Lehrveranstaltung, die jedoch zu einem Teil in 
Modul 6 und einem anderen Teil in Modul 11 
angerechnet wird. 
 
Bei dem CM „UE2 Littérature: Littérature“ handelt 
sich um eine einzelne Lehrveranstaltung, die 
jedoch zu einem Teil in Modul 8 und einem 
anderen Teil in Modul 11 angerechnet wird. 

 

“ 

kkk) Die Legende erhält folgende Fassung: 

„Legende: 

AS =  American Studies 

CM =  Cours magistral (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2) 

ELC = English Literature and Culture 

h = Heures 

K = Klausur (90 Min.) 

Koll. = Kolloquium 

LP = Leistungspunkte 

P  =  Pflichtveranstaltung 

PS = Proseminar 

S = Seminar 

SWS = Semesterwochenstunden 

TD =  Travaux dirigés (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2) 

TP = Travaux pratiques (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2) 

Ü  =  Übung 

V  =  Vorlesung 

WP  =  Wahlpflichtveranstaltung“ 



 

d) Nr. 4.2. „Englisch Fach 2 (Studienstart Mainz)“ wird wie folgt geändert: 

aa) In Buchstabe B Nr. 1 wird Satz 7 gestrichen. 

bb) Buchstabe B Nr. 2 wird wie folgt geändert: 

aaa) Der erste Satz nach der Modulübersicht wird gestrichen. 

bbb) Modul 1 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 1 Einführung in die Sprachwissenschaft, Literaturwissenschaft und die 
Fremdsprachendidaktik 

 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Introduction to English 
Linguistics V/Ü  1 P 2 SWS 2 LP 

 

Introduction to Teaching 
English as a Foreign 
Language  

V/Ü  1 P 2 SWS 2 LP 

 

Introduction to Literary 
Studies  V/Ü  1 P 2 SWS 2 LP 

 

Modulprüfung E-Klausur von 90 Minuten über alle 
Veranstaltungen des Moduls 

1 LP 
 

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt 
 

 
6 SWS 7 LP 

 

Zugangsvoraussetzungen keine  

Sonstiges   

“ 

ccc) Modul 2 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 2 Sprachpraktische Studien: schriftliche und mündliche Kommunikation, 
Grammatik und Vokabeltraining 

 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE2 Littérature:  
Compréhension - Rédaction 

CM 3 P 6 h 

3 LP 

 

UE2 Littérature:  
Compréhension - Rédaction  TD 3 P 18 h 

 
 

Übung: Spoken English 
 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP 
 

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

  



Modulnote keine   

Gesamt 
 

 
2 SWS 
24 h 

6 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestehen eines sprachpraktischen Eingangstests 
auf Kompetenzniveau C1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens 

 

Sonstiges   

“ 

ddd) Modul 3 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 3 Gegenwärtige und historische Dimensionen von Sprache, Literatur und 
Kultur englischsprachiger Länder 

 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

English Historical 
Linguistics PS  2 P 2 SWS 3 LP 

Klausur  

UE2 Littérature:  
Compréhension - Rédaction 

TD 4 P 18 h 3 LP 
 

UE2 Littérature: 
Littérature 
 

CM 3 P 30 h  4 LP 
 

TEFL Ü 2 P 1 SWS 1 LP  

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

 
 

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 3. und 4. 
Fachsemester entsprechend dem 
Studienverlaufsplan (S3 und S4 aus L2) 

 

 

Gesamt 
 

 
2 SWS 
48 h 

11 LP 
 

Zugangsvoraussetzungen Bestehen eines sprachpraktischen Eingangstests 
auf Kompetenzniveau C1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens 

 

Sonstiges   

“ 

eee) Modul 4 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 4 Literarische, linguistische und landeskundliche Studien: Textanalyse und 
Übersetzung 

 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE3 Culture et civilisation: 
Civilisation 

TD 3 P 18 h 3 LP 
 

UE2 Littérature: Surveys CM 5 P 6 h 1 LP  

Übung: Translation Skills Ü 1 P 2 SWS 3 LP  



UE1 Langue: Linguistique CM 4 P 12 h  4 LP  

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

 
 

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 3. und 4. 
Fachsemester entsprechend dem 
Studienverlaufsplan (S3 und S4 aus L2) 

 

 

Gesamt 
 

 
2 SWS 
 36 h 

11 LP 
 

Zugangsvoraussetzungen Bestehen eines sprachpraktischen Eingangstests 
auf Kompetenzniveau C1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens 

 

Sonstiges Bei dem CM „UE2 Littérature: Surveys“ handelt 
sich um eine einzelne Lehrveranstaltung, die 
jedoch zu einem Teil in Modul 4 und einem 
anderen Teil in Modul 5 angerechnet wird. 

 

“ 

fff) Modul 5 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 5 Literarische, linguistische und landeskundliche Studien: Methoden und 
Theorien 

 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE2 Littérature: Surveys CM 5 P 6 h 1 LP  

UE3 Culture et civilisation: 
Civilisation 

TD 3 P 18 h 3 LP 
 

TEFL Sprachdidaktik  PS 2 P 2 SWS 3 LP  

Seminar: English 
Linguistics 

S 6 P 2 SWS 4 LP 
 

Modulprüfung Hausarbeit in Seminar: English Linguistics 
sowie Prüfungsleistungen sowie 
Prüfungsformen gemäß der Fiche filière in 
Dijon 

1 LP 

 

Modulnote Note der Hausarbeit   

Gesamt 
 

 
4 SWS 
 24 h 

12 LP 
 

Zugangsvoraussetzungen Erfolgreiche Teilnahme an Modul 1 und Bestehen 
eines sprachpraktischen Eingangstests auf 
Kompetenzniveau C1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens 

 

Sonstiges Bei dem CM „UE2 Littérature: Surveys“ handelt 
sich um eine einzelne Lehrveranstaltung, die 
jedoch zu einem Teil in Modul 4 und einem 
anderen Teil in Modul 5 angerechnet wird. 

 

“ 

 

 

 



ggg) Modul 6 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 6 Literarische, linguistische und landeskundliche Studien: Ausgewählte 
Kapitel 

 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

TEFL Literatur- und 
Kulturdidaktik 

PS 2 P 2 SWS 3 LP 
 

UE2 Littérature: Littérature TD 5 P 33 h  5 LP  

UE3 Culture et civilisation: 
Civilisation 

CM 4 P 30 h 2 LP 
 

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

 
 

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 5. Fachsemester 
entsprechend dem Studienverlaufsplan 
(S5 aus L3) 

 

 

Gesamt 
 

 
2 SWS 
63 h 

10 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestehen eines sprachpraktischen Eingangstests 
auf Kompetenzniveau C1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens 

 

“ 

hhh) Die Legende erhält folgende Fassung: 

„Legende: 

AS =  American Studies 

CM = Cours magistral (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2) 

ELC = English Literature and Culture 

h =  Heures 

K = Klausur (90 Min.) 

Koll. = Kolloquium 

LP = Leistungspunkte 

P = Pflichtveranstaltung 

PS  =  Proseminar 

S = Seminar 

SWS = Semesterwochenstunden 

TD =  Travaux dirigés (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2) 

TP = Travaux pratiques (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2) 

Ü  =  Übung 

V  =  Vorlesung 

WP =  Wahlpflichtveranstaltung“ 

 

 

 

 

 

 

 



e) Nr. 5.2. „Französisch Fach 2 (Studienstart Mainz)“ wird wie folgt geändert: 

aa) Buchstabe B Nr. 2 Modul 5 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 5 Französische Kulturwissenschaft 1 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Einführung in die 
französische 
Kulturwissenschaft 

V 2 P 2 SWS 2 LP 
 

UE1 Perspectives 
littéraires:  
Littérature française 1  

TD 5 P 18,75 h 3 LP 
 

Kulturwissenschaftliches 
Proseminar 

PS 2 WP 2 SWS 3 LP 
 

Modulprüfung Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung 
im Rahmen des Proseminars sowie 
Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

  

Modulnote Note der schriftlichen Ausarbeitung   

Gesamt 
 

 4 SWS 
18,75 h 

8 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine  

Sonstiges   

“ 

 

f) Nr. 6.1. „Geographie Fach 1 (Studienstart Mainz)“ wird wie folgt geändert: 

aa) Die Überschrift von Buchstabe A Nr. 1 erhält die folgende Fassung: „Nachweis 

fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 3)“ 

bb)  Buchstabe B Nr. 1 erhält folgende Fassung: 

„Im Verlauf des Studiums ist an Pflichtveranstaltungen in Gesamtumfang von 28 

SWS und 286 h teilzunehmen (§ 6 Abs. 1). 

Gesamtumfang    33 SWS (Mainz), 286 h (Dijon)  

 Pflichtveranstaltungen   25 SWS (Mainz), 286 h (Dijon) 

 Wahlpflichtveranstaltungen   8 SWS (Mainz)“ 

cc) Buchstabe B Nr. 2 Modulplan wird wie folgt geändert: 

aaa) Satz 1 erhält folgende Fassung: 

„Das Studium umfasst 85 Leistungspunkte und gliedert sich in folgende 

Pflichtmodule:“ 



bbb) Nach Modul 7 wird „Modul 8 Fragen und Methoden geographischer 

Forschung“ hinzugefügt. 

ccc) Das „Modul 12 Fächerverbindendes Vertiefungsmodul: Mensch und 

Umwelt“ wird gestrichen.  

ddd) Modul 2 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 2 Grundlagen der Humangeographie 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Einführung in die 
Humangeographie I 

V 1 P 2 SWS 2 LP 
 

Humangeographie I (inkl. 1 
Übungsstunde im Gelände) 

Ü 1 P 2 SWS 2 LP 
 

Einführung in das Studium V 1 P 2 SWS 1 LP  

Wissenschaftlich Arbeiten V 1 P 2 SWS 1 LP  

UE1 Sociétés 3: 
Géographie urbaine oder 
Système monde 

CM 3 

P 

11 h 

3 LP 

 

UE1 Sociétés 3: 
Géographie urbaine oder 
Système monde 

TD 3 11 h 
 

UE 1 Sociétés 4: 
Dynamiques des territoires 
périurbains et  ruraux oder 
Economie des territoires 

CM 4 

P 

11 h 

3 LP 

 

UE 1 Sociétés 4: 
Dynamiques des territoires 
périurbains et  ruraux oder 
Economie des territoires 

TD 4 11 h 

 

Modulprüfung Klausur HG I (90 Min.) sowie 
Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière 

  

Modulnote Note der Klausur HG I   

Gesamt 
 

 8 SWS 
44 h 

12 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

eee) Modul 3 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 3 Regionalstudie I 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE5 Aménagement CM 3 P 11 h 3 LP  



Environnement 3: 
Pédologie 

UE5 Aménagement 
Environnement 3: 
Pédologie 

TD 3 P 11 h 
 

UE1 Sociétés 6: Régions 
du monde: approche  
géographique et culturelle 

CM 5 

P 

11 h 

3 LP 

 

UE1 Sociétés 6: Régions 
du monde: approche  
géographique et culturelle 

TD 5 11 h 

 

UE4 Transverse-langues et 
territoires 4: projet 3 - 
territoire en Europe  

TD 4 P 22 h 5 LP 
 

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

  

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 3. und 4. 
Fachsemester entsprechend dem 
Studienverlaufsplan (S3 und S4 aus L2) 

  

Gesamt 
 

 66 h 11 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

fff) Modul 4 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 4 Geographiedidaktik I 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Geographiedidaktik I 
V + Ü 2 P 2 SWS 2 LP 

 

Seminar zur Fachdidaktik I S 2 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Hausarbeit (Bearbeitungszeit: 2 Wochen)   

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt 
 

 4 SWS 5 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

ggg) Modul 5 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 5 Raumdarstellung und Raumplanung 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 



UE3 Géomatique 4: SIG 2 
perfectionnement  

TD 4 P 22 h 3 LP 
 

UE3 Géomatique 3: SIG 1 
initiation 

TD 3 P 22 h 3 LP 
 

UE1 Sociétés 5: 
Aménagement du territoire 

CM 5 P 11 h 

3 LP 

 

UE1 Sociétés 5: 
Aménagement du territoire TD 5 P 11 h 

 

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

  

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 5. Fachsemester 
entsprechend dem Studienverlaufsplan 
(S5 aus L3) 

  

Gesamt 
 

 66 h 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

hhh) Modul 6 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 6 Geographiedidaktik II 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Geographiedidaktik II 
V + Ü 6 P 2 SWS 3 LP 

 

Seminar zur Fachdidaktik II  S 6 P 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Portfolio im Seminar (Bearbeitungszeit: 4 
Wochen) 

  

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt 
 

 4 SWS 7 LP  

Zugangsvoraussetzungen Teilnahme an Modul 4 empfohlen 
Teilnahme am Seminar erst nach Teilnahme an 
V/Ü empfohlen 

 

Sonstiges   

“ 

iii) Nach Modul 7 wird folgendes Modul 8 eingefügt: 

„ 

Modul-Nr. 8 Fragen und Methoden geographischer Forschung 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

UE 1 Sociétés 5: 
Géographie des transports 

CM 4 P 11 h 
3 LP 

 

UE 1 Sociétés 5: TD 4 P 11 h  



Géographie des transports 

UE 4 Transverse – langues 
et territoires 3: Projet 2: 
cartographie urbaine 

TD 3 P 22 h 3 LP 
 

Methoden der 
Humangeographie 

V 2 P 1 SWS 2 LP 
 

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

  

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 3. und 4. 
Fachsemester entsprechend dem 
Studienverlaufsplan  (S3 und S4 aus L2) 

  

Gesamt 
 

 1 SWS 
44 h 

8 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

jjj) Modul 9 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 9 Regionalstudie II 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE2 Environnement 
physique 5: Développement 
durable pays du sud oder 
Changement climatique 

CM 5 

P 
 

11 h 

4 LP 

 

UE2 Environnement 
physique 5: Développement 
durable pays du sud oder 
Changement climatique 

TD 5 11 h 

 

Regionalseminar II (inkl. 
mind. 10 Geländetage) 

S 6 WP 8 SWS 7 LP 
 

Modulprüfung Mündliche Prüfung (20 Min.) im Rahmen 
des Seminars und Prüfungsleistungen und 
Prüfungsformen gemäß der Fiche filière in 
Dijon 

  

Modulnote Note der mündlichen Prüfung   

Gesamt 
 

 22 h 
8 SWS 

11 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

kkk) Modul 12 wird aus dem Modulplan gestrichen. 

 

g) Nr. 6.2. „Geographie Fach 2 (Studienstart Mainz)“ wird wie folgt geändert: 



aa) Die Überschrift von Buchstabe A Nr. 1 erhält  folgende Fassung: „Nachweis 

fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 3)“ 

bb) Buchstabe B wird wie folgt geändert: 

aaa) Nr. 1 erhält folgende Fassung: 

„Im Verlauf des Studiums ist an Pflichtveranstaltungen in Gesamtumfang von 18 

SWS und 198 h teilzunehmen (§ 6 Abs. 1). 

Gesamtumfang    23 SWS (Mainz), 220 h (Dijon) 

 Pflichtveranstaltungen   23 SWS (Mainz), 220 h (Dijon) 

 Wahlpflichtveranstaltungen   keine“ 

bbb) Nr. 2 Satz 1 erhält folgende Fassung: 

„Das Studium umfasst 59 Leistungspunkte und gliedert sich in folgende 

Pflichtmodule:“ 

ccc) Modul 2 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 2 Grundlagen der Humangeographie 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Einführung in die 
Humangeographie I 

V 1 P 2 SWS 2 LP 
 

Humangeographie I (inkl. 1 
Übungsstunde im Gelände) 

Ü 1 P 2 SWS 2 LP 
 

Einführung in das Studium V 1 P 2 SWS 1 LP  

Wissenschaftlich Arbeiten V 1 P 2 SWS 1 LP  

UE1 Sociétés 3: 
Géographie urbaine oder 
Système monde 

CM 3 

P 

11 h 

3 LP 

 

UE1 Sociétés 3: 
Géographie urbaine oder 
Système monde 

TD 3 11 h 
 

UE 1 Sociétés 4: 
Dynamiques des territoires 
périurbains et  ruraux oder 
Economie des territoires 

CM 4 

P 

11 h 

3 LP 

 

UE 1 Sociétés 4: 
Dynamiques des territoires 
périurbains et  ruraux oder 
Economie des territoires 

TD 4 11 h 

 

Modulprüfung Klausur HG I (90 Min.) sowie 
Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière  

  

Modulnote Note der Klausur HG I   

Gesamt 
 

 8 SWS 
44 h 

12 LP  



Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

ddd) Modul 3 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 3 Regionalstudie I 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE1 Sociétés 6: Régions 
du monde: approche 
géographique et culturelle 

CM 5 

P 

11 h 

3 LP 

 

UE1 Sociétés 6: Régions 
du monde: approche 
géographique et culturelle  

TD 5 11 h 

 

UE4 Transverse-langues et 
territoires 4: projet 3 - 
territoire en Europe  

TD 4 P 22 h 5 LP 
 

UE 5 Aménagement 
Environnement 3: 
Pédologie 

CM 3 P 11 h 

3 LP 

 

UE 5 Aménagement 
Environnement 3: 
Pédologie 

TD 3 P 11 h 
 

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

  

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 3. und 4. 
Fachsemester entsprechend dem 
Studienverlaufsplan (S3 und S4 aus L2) 

  

Gesamt 
 

 66 h 11 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

eee) Modul 4 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 4 Geographiedidaktik I 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Geographiedidaktik I 
V + Ü 2 P 2 SWS 2 LP 

 

Seminar zur Fachdidaktik I S 6 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Hausarbeit (Bearbeitungszeit: 2 Wochen)   

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt 
 

 4 SWS 5 LP  



Zugangsvoraussetzungen Teilnahme am Seminar erst nach Teilnahme an 
V/Ü empfohlen 

 

Sonstiges   

“ 

fff) Modul 5 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 5 Raumdarstellung und Raumplanung 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE3 Géomatique 5: SIG 3 
perfectionnement  

TD 5 P 22 h 3 LP 
 

UE1 Sociétés 5: 
Aménagement du territoire 

CM 5 P 11 h 

3 LP 

 

UE1 Sociétés 5: 
Aménagement du territoire 

TD 5 P 11 h 
 

UE 8 Géomatique 4: 
Analyse d’images spatiales 

TD 4 P 22 h 3 LP 
 

Methoden der 
Humangeographie 

V 2 P 1 SWS 2 LP 
 

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

  

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 5. Fachsemester 
entsprechend dem Studienverlaufsplan  
(S5 aus L3) 

  

Gesamt 
 

 1 SWS 
66 h 

11 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

ggg) Modul 7 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 7 Numerische Methoden in der Geographie 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE3 Géomatique 3: SIG 1 
initiation 

TD 3 P 22 h 3 LP 
 

UE3 Géomatique 4: SIG 2 
perfectionnement  

TD 4 P 22 h 2 LP 
 

Einführung in die 
Geoinformatik 

V 6 P 1 SWS 2 LP 
 

Tutorium GIS für Ed.  T 6 P 1 SWS 1 LP  

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

  

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 3. und 4. 

  



Fachsemester entsprechend dem 
Studienverlaufsplan (S3 und S4 aus L2) 

Gesamt 
 

 2 SWS 
44 h 

 

8 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

 

 

h) Nr. 7.1. „Geschichte Fach 1 (Studienstart Mainz)“ wird wie folgt geändert: 

aa) Buchstabe A Nr. 1 erhält folgende Fassung: 

„Vorausgesetzt werden hinreichende Kenntnisse in zwei Fremdsprachen: Englisch 

und Latein (Latinum bzw. staatliche Ergänzungsprüfung) oder (ersatzweise für 

Latein) eine moderne Sprache (romanische, slawische, baltische, finno-ugrische 

Sprachen oder Arabisch). Die Kenntnisse in der modernen romanischen oder 

slawischen Fremdsprache werden durch eine Sprachklausur, die in der Regel bis 

zum Ende des 5. Semesters bestanden sein muss, überprüft. Im 

Masterstudiengang für das Lehramt an Gymnasien werden ausreichende 

Lateinkenntnisse (Latinum bzw. staatl. Ergänzungsprüfung) vorausgesetzt. Es ist 

Aufgabe der Studierenden, sich ggf. über Vorkurse, Begleitkurse, Förderkurse an 

oder außerhalb der Universität die geforderten Sprachkenntnisse anzueignen.“ 

bb) Buchstabe B Nr. 1 erhält folgende Fassung:  

„Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in 

folgendem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 

 

Gesamtumfang:     19 SWS (Mainz), 312 h (Dijon) davon 

 Pflichtveranstaltungen:   8 SWS (Mainz), 312 h (Dijon)   

 Wahlpflichtveranstaltungen:   11 SWS (Mainz)“ 

cc) Buchstabe B Nr. 2 wird wie folgt geändert: 

aaa) Satz 1 erhält folgende Fassung: 

„Das Studium umfasst 89 Leistungspunkte und gliedert sich in die folgenden 

Pflicht- und Wahlpflichtmodule:“ 

bbb) Modul 1 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 1 Basismodul – Einführung in Grundlagen, Theorien und Methoden der 
Geschichtswissenschaft 

 



Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Einführung in Grundlagen, 
Theorien und Methoden der 
Geschichtswissenschaft 

V 1 P 2 SWS 4 LP  

Einführung in Grundlagen, 
Theorien und Methoden der 
Geschichtswissenschaft 

KG 1 WP 2 SWS 5 LP  

UE Méthodologie 1 – Outils 
de l’historien  
Méthodes de l’histoire 
moderne 

CM 3 P 12 h 

6 LP 

 

UE Méthodologie 1 - Outils 
de l’historien  
Méthodes de l’histoire 
moderne 

TD 3 P 12 h 

 

Modulprüfung Mündliche Prüfung (15 Min.) im Rahmen 
der Vorlesung sowie Prüfungsleistungen 
und Prüfungsformen gemäß der Fiche 
filière in Dijon 

  

Modulnote Note der mündlichen Prüfung    

Gesamt 
 

 4 SWS 
24 h 

15 LP  

Zugangsvoraussetzung   

Sonstiges   

“ 

ccc) Modul 4 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 4 Basismodul – Neuere Geschichte (16.-18. Jh.) 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Neuere Geschichte (16.-18. 
Jh.)  

V 6 P 2 SWS 3 LP 
E-Klausur (60 Min.) 

UE fondamentale 2  
Histoire moderne (1 ou 2) 

CM 5 P 12 h 

6 LP 

 

UE fondamentale 2  
Histoire moderne (1 ou 2) 

TD 5 P 12 h 
 

UE fondamentale 2  
Histoire contemporaine (1 
ou 2) 

CM 5 P 12 h 
 

UE fondamentale 2  
Histoire contemporaine (1 
ou 2) 

TD 5 P 12 h 

 

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

  

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 5. Fachsemester 
entsprechend dem Studienverlaufsplan 
(S5 aus L3) 

  

Gesamt  2 SWS 9 LP  



 48 h 

Zugangsvoraussetzung Keine  

Sonstiges   

“ 

ddd) Modul 5 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 5 Basismodul – Neueste Geschichte (19.-20. Jh.) 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Neueste Geschichte (19.-
20. Jh.)  

V 2 P 2 SWS 3 LP 
  

Seminar Neueste 
Geschichte 

S 2 WP 3 SWS 6 LP 
 Hausarbeit 

Modulprüfung E-Klausur (60 Min.) im Rahmen der 
Vorlesung 

  

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt 
 

 5 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzung Keine  

Sonstiges   

“ 

eee) Modul 6 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 6 Basismodul – Geschichtsdidaktik 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Geschichtsdidaktik V 2 P 2 SWS 3 LP  

Seminar Geschichtsdidaktik S 2 WP 2 SWS 6 LP   

Übung Ü 1 WP 2 SWS 5 LP Stunden-/Reihenentwurf 

Modulprüfung Klausur (60 Min) über die Vorlesung und 
das Seminar 

  

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt 
 

 6 SWS 14 LP  

Zugangsvoraussetzung Keine  

Sonstiges   

“ 

fff) Die Legende erhält folgende Fassung: 

„Legende: 

CM = Cours magistral (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2) 
h = Heures 
KG = Kleingruppe 



P = Pflichtveranstaltung 

S = Seminar 

SWS = Semesterwochenstunden 

TD =  Travaux dirigés (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2)  
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtveranstaltung“ 
 

i) Nr. 7.2. „Geschichte Fach 2 (Studienstart Mainz)“ wird wie folgt geändert: 

aa) Buchstabe A Nr. 1 erhält folgende Fassung: 

„Vorausgesetzt werden hinreichende Kenntnisse in zwei Fremdsprachen: Englisch 

und Latein (Latinum bzw. staatliche Ergänzungsprüfung) oder (ersatzweise für 

Latein) eine moderne Sprache (romanische, slawische, baltische, finno-ugrische 

Sprachen oder Arabisch). Die Kenntnisse in der modernen romanischen oder 

slawischen Fremdsprache werden durch eine Sprachklausur, die in der Regel bis 

zum Ende des 5. Semesters bestanden sein muss, überprüft. Im 

Masterstudiengang für das Lehramt an Gymnasien werden ausreichende 

Lateinkenntnisse (Latinum bzw. staatl. Ergänzungsprüfung) vorausgesetzt. Es ist 

Aufgabe der Studierenden, sich ggf. über Vorkurse, Begleitkurse, Förderkurse an 

oder außerhalb der Universität die geforderten Sprachkenntnisse anzueignen.“ 

bb) Buchstabe B Nr. 1 erhält folgende Fassung:  

„Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in 

folgendem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 

 

Gesamtumfang:     13 SWS (Mainz), 192 h (Dijon) davon 

 Pflichtveranstaltungen:   4 SWS (Mainz), 192 h (Dijon) 

 Wahlpflichtveranstaltungen:   9 SWS (Mainz)“ 

cc) Buchstabe B Nr. 2 wird wie folgt geändert: 

aaa) Satz 1 erhält folgende Fassung: 

„Das Studium umfasst 57 Leistungspunkte und gliedert sich in die folgenden 

Pflicht- und Wahlpflichtmodule:“ 

bbb) Modul 1 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 1 Basismodul – Einführung in Grundlagen, Theorien und Methoden der 
Geschichtswissenschaft 

 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Einführung in Grundlagen, 
Theorien und Methoden der 

V 1 P 2 SWS 4 LP 
  



Geschichtswissenschaft 

Einführung in Grundlagen, 
Theorien und Methoden der 
Geschichtswissenschaft 

KG 1 WP 2 SWS 5 LP 
  

UE fondamentale 2 
Histoire moderne (1 ou 2) 

CM 5 P 12 h 

6 LP 

 

UE fondamentale 2 
Histoire moderne (1 ou 2) 

TD 5 P 12 h 
 

UE fondamentale 2  
Histoire contemporaine (1 
ou 2) 

CM 5 P 12 h 
 

UE fondamentale 2  
Histoire contemporaine (1 
ou 2) 

TD 5 P 
12 h 

 

 

Modulprüfung Mündliche Prüfung (15 Min) im Rahmen 
der Vorlesung sowie Prüfungsleistungen 
und Prüfungsformen gemäß der Fiche 
filière in Dijon 

  

Modulnote Note der mündlichen Prüfung   

Gesamt 
 

 4 SWS 
48 h 

15 LP 
 

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

ccc) Modul 5 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 5 Basismodul – Neueste Geschichte (19.- 20. Jh.) 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE méthodologique 1 – 
Outils de l’historien  
Epistémologie   

CM 5 P 12 h 3 LP 
 

Seminar Neueste 
Geschichte 

S 2 WP 3 SWS 6 LP 
 Hausarbeit 

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

  

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 5. Fachsemester 
entsprechend dem Studienverlaufsplan 
(S5 aus L3) 

  

Gesamt 
 

 
3 SWS 
12 h 

9 LP 
 

Zugangsvoraussetzungen Keine  

Sonstiges   

“ 

ddd) Modul 6 erhält folgende Fassung: 

„ 



Modul-Nr. 6 Basismodul – Geschichtsdidaktik 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Geschichtsdidaktik V 6 P 2 SWS 3 LP  

Seminar Geschichtsdidaktik S 6 WP 2 SWS 6 LP   

Übung Geschichtsdidaktik Ü 1 WP 2 SWS 5 LP Stunden-/Reihenentwurf 

Modulprüfung Klausur (60 Min) über die Vorlesung und 
das Proseminar 

  

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt 
 

 
6 SWS 14 LP 

 

Zugangsvoraussetzungen Keine    

Sonstiges   

“ 

eee) Die Legende erhält folgende Fassung: 

„Legende: 

CM = Cours magistral (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2) 

h = Heures 

KG = Kleingruppe 

P = Pflichtveranstaltung 

S = Seminar 

SWS = Semesterwochenstunden 

TD =  Travaux dirigés (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2)  

Ü = Übung 

V = Vorlesung 

WP = Wahlpflichtveranstaltung“ 

 

j) Nr. 8.1. „Philosophie und Ethik Fach 1 (Studienstart Mainz)“ wird wie folgt geändert: 

aa) Buchstabe B Nr. 1 erhält folgende Fassung: 

„Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in folgendem 

zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 

 

Gesamtumfang:    32 SWS (Mainz), 300 h (Dijon) davon 

 Pflichtveranstaltungen:  32 SWS (Mainz), 300 h (Dijon) 

 Wahlpflichtveranstaltungen:  -“ 

bb) Buchstabe B Nr. 2 wird wie folgt geändert: 

aaa) Modul 21 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 21 Grundlagen und Grundfragen der Ethik 
 



Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Ringvorlesung V 1 P 2 SWS 1 LP  

Einführung in die Praktische 
Philosophie/Ethik 

V 1 P 2 SWS 2 LP  

Wissenschaftspropädeutisc
hes Proseminar 

PS 1 P 2 SWS 5 LP  

Tutorium zum 
wissenschaftspropädeutisc
hen Proseminar 

T 1 P 1 SWS 1 LP  

Schlüsseltexte der 
Praktischen 
Philosophie/Ethik 

PS 2 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) im 
wissenschaftspropädeutischen 
Proseminar 

 

 

Modulnote Note der Hausarbeit   

Gesamt 
 

 9 SWS 12 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

bbb) Modul 22 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 22 Theoretische Philosophie I 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Einführung in die 
Geschichte der Metaphysik 

V 1 P 2 SWS 2 LP  

Einführung in die 
Theoretische Philosophie I 

V 1 P 2 SWS 2 LP  

Schlüsseltexte der 
Theoretischen Philosophie I 

PS 1 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder 
Referat (+ Ausarbeitung 5 Seiten) oder 
Klausur (90 Min.) oder 
mündl. Prüfung (20 Min.) 
im PS 

 

 

Modulnote Note der Hausarbeit, des Referats, der 
Klausur oder der mündlichen Prüfung 

 
 

Gesamt 
 

 6 SWS 7 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die 
Prüfungsform(en) fest. 
 
Bei der Wahl der Form der einzelnen 
Modulprüfungen soll darauf geachtet werden, 
dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 



“ 

ccc) Modul 24 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 24 Philosophische Anthropologie / Ethik 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Philosophische 
Anthropologie / Ethik 

V 2 P 2 SWS 2 LP 
 

Schlüsseltexte der 
Philosophischen 
Anthropologie / Ethik (1) 

PS 2 P 2 SWS 3 LP 
 

UE1 Philosophie générale 
et histoire de philosophie 
moderne: Philosophie 
générale  

CM 3 P 25 h 3 LP 

 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder 
Referat (+ Ausarbeitung 5 Seiten) oder 
Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 
Min.) im PS sowie Prüfungsleistungen und 
Prüfungsformen gemäß der Fiche filière in 
Dijon 

 

 

Modulnote Note der Hausarbeit, des Referats, der 
Klausur oder der mündlichen Prüfung 

 
 

Gesamt 
 

 4 SWS 
25 h 

8 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die 
Prüfungsform(en) fest. 
 
Bei der Wahl der Form der einzelnen 
Modulprüfungen soll darauf geachtet werden, 
dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 

“ 

ddd) Modul 27 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 27 Fachdidaktik 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Unterrichtsmethoden 
 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP 
 

UE2 Histoire de la 
philosophie et philosophie 
de l‘éducation: Philosophie 
de l‘éducation 

TD 4 P 25 h 4 LP 

 

Lehren und Lernen (1) 
 

Ü 6 P 2 SWS 2 LP 
 



Unterrichtsplanung und 
Bewertung 
 

Ü 2 P 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat (+ 
Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 
Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) 
in einer Ü sowie Prüfungsleistungen und 
Prüfungsformen gemäß der Fiche filière in 
Dijon 

 

 

Modulnote Note der Hausarbeit, des Referats, der 
Klausur oder der mündlichen Prüfung 

 
 

Gesamt 
 

  6 SWS 
25 h 

11 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die 
Prüfungsform(en) fest. 
 
Bei der Wahl der Form der einzelnen 
Modulprüfungen soll darauf geachtet werden, 
dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 

“ 

eee) Modul 51.1 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 51.1 Fachwissenschaftliche Vertiefung – 
Praktische Philosophie, Anthropologie, Ethik, Ästhetik 

 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Positionen und Probleme 
der Praktischen Philosophie 
und Anthropologie 
 

S 6 P 2 SWS 5 LP  

Positionen und Probleme 
der Ethik und Ästhetik 
 

S 6 P 2 SWS 6 LP  

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder 
Referat (+Ausarbeitung 5 Seiten) oder 
Klausur (90 Min.) oder 
mündl. Prüfung (20 Min.) 
in einem S 

 

 

Modulnote Note der Hausarbeit, des Referats, der 
Klausur oder der mündlichen Prüfung 

 
 

Gesamt 
 

 4 SWS 11 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die 
Prüfungsform(en) fest. 
 
Bei der Wahl der Form der Modulprüfung soll 
darauf geachtet werden, dass im Verlauf des 
Studiums verschiedene Prüfungsformen 
abgedeckt werden. 

 



“ 

fff) Modul 52 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 52 Fachwissenschaftliche Vertiefung – 
Theoretische Philosophie I 

 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE1 Métaphysique et 
théorie de la connaissance: 
Métaphysique  

CM 5 P 25 h 

6 LP 

 

UE1 Métaphysique et 
théorie de la connaissance: 
Théorie de la connaissance 

CM 5 P 25 h 
 

UE4 Logique et 
Informatique: Logique   

TD 3 P 25 h 5 LP 
 

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon  

 

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 5. Fachsemester 
entsprechend dem Studienverlaufsplan 
(S5 aus L3) 

 

 

Gesamt 
 

 75 h 11 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

ggg) Die Legende erhält folgende Fassung: 

„Legende: 

CM  = Cours magistral (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2) 

h = Heures 

LP = Leistungspunkte 

P = Pflichtveranstaltung 

PS = Proseminar 

S = Seminar 

SWS = Semesterwochenstunden 

TD =  Travaux dirigés (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2) 

Ü = Übung 

V = Vorlesung“ 

 

k) Nr. 8.2. „Philosophie und Ethik Fach 2 (Studienstart Mainz)“ wird wie folgt geändert: 

aa) Buchstabe B Nr. 1 erhält folgende Fassung: 

„Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in folgendem 

zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 

 



Gesamtumfang:    19 SWS (Mainz), 225 h (Dijon) davon 

 Pflichtveranstaltungen:  19 SWS (Dijon), 200 h (Dijon) 

 Wahlpflichtveranstaltungen:  25 h (Dijon)“ 

bb) Buchstabe B Nr. 2 wird wie folgt geändert: 

aaa) Modul 21 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 21 Grundlagen und Grundfragen der Ethik 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Ringvorlesung V 1 P 2 SWS 1 LP  

Einführung in die Praktische 
Philosophie/Ethik 

V 1 P 2 SWS 2 LP  

Wissenschaftspropädeutisc
hes Proseminar 

PS 1 P 2 SWS 5 LP  

Tutorium zum 
wissenschaftspropädeutisc
hen Proseminar 

T 1 P 1 SWS 1 LP  

UE1 Philosophie morale et 
politique et esthétique: 
Philosophie morale et 
politique 

CM 4 P 25 h 3 LP 

 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) im 
wissenschaftspropädeutischen 
Proseminar sowie Prüfungsleistungen und 
Prüfungsformen gemäß der Fiche filière in 
Dijon 

 

 

Modulnote Note der Hausarbeit   

Gesamt 
 

 7 SWS 
25 h 

12 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

bbb) Modul 22 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 22 Theoretische Philosophie I 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Einführung in die 
Geschichte der Metaphysik 

V 1 P 2 SWS 2 LP  

Einführung in die 
Theoretische Philosophie I 

V 2 P 2 SWS 2 LP  

Schlüsseltexte der 
Theoretischen Philosophie I 

PS 2 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder   



Referat (+ Ausarbeitung 5 Seiten) oder 
Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 
Min.) im PS 

Modulnote Note der Hausarbeit, des Referats, der 
Klausur oder der mündlichen Prüfung 

 
 

Gesamt 
 

 6 SWS 7 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die 
Prüfungsform(en) fest. 
 
Bei der Wahl der Form der einzelnen 
Modulprüfungen soll darauf geachtet werden, 
dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 

“ 

ccc) Modul 27 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 27 Fachdidaktik 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Unterrichtsmethoden 
 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP  

Histoire de la philosophie et 
philosophie et philosophie 
de l’éducation:  
Philosophie de l’éducation 

TD 4 P 25 h 4 LP 

 

Lehren und Lernen (1) 
 

Ü 6 P 2 SWS 2 LP  

Unterrichtsplanung und 
Bewertung 
 

Ü 2 P 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat (+ 
Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 
Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) 
in einer Ü sowie Prüfungsleistungen und 
Prüfungsformen gemäß der Fiche filière in 
Dijon 

 

 

Modulnote Note der Hausarbeit, des Referats, der 
Klausur oder der mündlichen Prüfung 

 
 

Gesamt  6 SWS 
25 h 

11 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

ddd) Die Legende erhält folgende Fassung: 

„Legende: 

CM = Cours magistral (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2) 

h = Heures 



LP = Leistungspunkte 

P = Pflichtveranstaltung 

PS = Proseminar 

S = Seminar 

SWS = Semesterwochenstunden 

TD =  Travaux dirigés (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2) 

Ü = Übung 

V = Vorlesung“ 

 

l) Nr. 11.1. „Geschichte Fach 1 (Studienstart Dijon)“ wird wie folgt geändert: 

aa) Buchstabe A Nr. 1 erhält folgende Fassung: 

„Vorausgesetzt werden hinreichende Kenntnisse in zwei Fremdsprachen: Englisch 

und Latein (Latinum bzw. staatliche Ergänzungsprüfung) oder (ersatzweise für 

Latein) eine moderne Sprache (romanische, slawische, baltische, finno-ugrische 

Sprachen oder Arabisch). Die Kenntnisse in den modernen romanischen oder 

slawischen Fremdsprachen werden durch eine Sprachklausur, die in der Regel bis 

zum Ende des 5. Semesters bestanden sein muss, überprüft. Im 

Masterstudiengang für das LA an Gymnasien werden ausreichende 

Lateinkenntnisse (Latinum bzw. staatl. Ergänzungsprüfung) vorausgesetzt. Es ist 

Aufgabe der Studierenden, sich ggf. über Vorkurse, Begleitkurse, Förderkurse an 

oder außerhalb der Universität die geforderten Sprachkenntnisse anzueignen.“ 

bb) Buchstabe B Nr. 1 erhält folgende Fassung:  

„Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in 

folgendem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 

 

Gesamtumfang:     20 SWS (Mainz), 312 h (Dijon) davon 

 Pflichtveranstaltungen:   8 SWS (Mainz), 312 h (Dijon) 

 Wahlpflichtveranstaltungen:   12 SWS (Mainz)“ 

cc) Buchstabe B Nr. 2 wird wie folgt geändert: 

aaa) Modul 2 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 2 Basismodul – Alte Geschichte 
 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Alte Geschichte  V 3 P 2 SWS 3 LP   

Seminar Alte Geschichte S 3 WP 3 SWS 6 LP Hausarbeit 

Modulprüfung Klausur (60 Min) im Rahmen der 
Vorlesung 

  

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt  5 SWS 9 LP  



 

Zugangsvoraussetzungen Keine  

Sonstiges   

“ 

bbb) Modul 3 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 3 Basismodul – Mittelalterliche Geschichte (6.-15. Jh.) 
 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Mittelalterliche Geschichte 
(6.-15. Jh)  

V 4 P 2 SWS 3 LP 
Mündliche Prüfung (15 
Min.) 

Seminar Mittelalterliche 
Geschichte (6.-15. Jh) 

S 4 WP 3 SWS 6 LP 
 

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Seminars   

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt 
 

 5 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine  

Sonstiges   

“ 

ccc) Modul 4 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 04 Basismodul – Neuere Geschichte (16.-18. Jh.) 
 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Neuere Geschichte (16.-18. 
Jh.)  

V 6 P 2 SWS 3 LP 
E-Klausur (60 Min) 

UE fondamentale 2 
Histoire moderne (1 ou 2) 

CM 5 P 12 h 

6 LP 

 

UE fondamentale 2 
Histoire moderne (1 ou 2) 

TD 5 P 12 h 
 

UE fondamentale 2 
Histoire contemporaine (1 
ou 2) 

CM 5 P 12 h 
 

UE fondamentale 2 
Histoire contemporaine (1 
ou 2) 

TD 5 P 12 h 
 

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

  

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 5. Fachsemester 
entsprechend dem Studienverlaufsplan 
(S5 aus L3) 

  

Gesamt 
 

 2 SWS  
48 h 

9 LP  

Zugangsvoraussetzung Keine  



Sonstiges   

“ 

ddd) Modul 6 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 6 Basismodul – Geschichtsdidaktik 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Geschichtsdidaktik V 4 P 2 SWS 3 LP  

Seminar Geschichtsdidaktik S 4 WP 2 SWS 6 LP   

Übung Geschichtsdidaktik Ü 3 WP 2 SWS 5 LP Stunden-/Reihenentwurf 

Modulprüfung Klausur (60 Min) über die Vorlesung und 
das Seminar 

  

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt  6 SWS 14  LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine  

Sonstiges   

“ 

eee) Modul 11 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 11 Aufbaumodul Längsschnitt / Internationale Geschichte 
 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE fondamentale 1 
Histoire ancienne (grecque 
ou romaine)   

CM 5 P 12 h 

3 LP 

 

UE fondamentale 1 
Histoire ancienne (grecque 
ou romaine)   

TD 5 P 12 h 
 

UE fondamentale 1 
Histoire médiévale (1 ou 2) 

CM 5 P 12 h 

7 LP 

 

UE fondamentale 1 
Histoire médiévale (1 ou 2) TD 5 P 12 h 

 

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

  

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 5. Fachsemester 
entsprechend dem Studienverlaufsplan 
(S5 aus L3) 

  

Gesamt 
 

 48 h 10 LP  

Zugangsvoraussetzung Keine  

Sonstiges   

“ 

fff) Die Legende erhält folgende Fassung: 



„Legende: 

CM = Cours magistral (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2) 

h = Heures 

KG = Kleingruppe 

P = Pflichtveranstaltung 

S = Seminar 

SWS = Semesterwochenstunden 

TD =  Travaux dirigés (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2)  

Ü = Übung 

V = Vorlesung 

WP = Wahlpflichtveranstaltung“ 

 

m) Nr. 11.2. „Geschichte Fach 2 (Studienstart Dijon)“ wird wie folgt geändert: 

aa) Buchstabe A Nr. 1 erhält folgende Fassung: 

„Vorausgesetzt werden hinreichende Kenntnisse in zwei Fremdsprachen: Englisch 

und Latein (Latinum bzw. staatliche Ergänzungsprüfung) oder (ersatzweise für 

Latein) eine moderne Sprache (romanische, slawische, baltische, finno-ugrische 

Sprachen oder Arabisch). Die Kenntnisse in den modernen romanischen oder 

slawischen Fremdsprachen werden durch eine Sprachklausur, die in der Regel bis 

zum Ende des 5. Semesters bestanden sein muss, überprüft. Im 

Masterstudiengang für das LA an Gymnasien werden ausreichende 

Lateinkenntnisse (Latinum bzw. staatl. Ergänzungsprüfung) vorausgesetzt. Es ist 

Aufgabe der Studierenden, sich ggf. über Vorkurse, Begleitkurse, Förderkurse an 

oder außerhalb der Universität die geforderten Sprachkenntnisse anzueignen.“ 

bb) Buchstabe B Nr. 1 erhält folgende Fassung:  

„Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in 

folgendem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 

 

Gesamtumfang:     13 SWS (Mainz), 174 h (Dijon) davon 

 Pflichtveranstaltungen:   6 SWS (Mainz), 174 h (Dijon) 

 Wahlpflichtveranstaltungen:   7 SWS (Mainz)“ 

cc) Buchstabe B Nr. 2 wird wie folgt geändert: 

aaa) Modul 1 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 1 Basismodul – Einführung in Grundlagen, Theorien und Methoden der 
Geschichtswissenschaft 

 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE fondamentale 2  
Histoire moderne (1 ou 2) 

CM 5 P 12 h 6 LP 
 



UE fondamentale 2  
Histoire moderne (1 ou 2) TD 5 P 12 h 

 

UE fondamentale 2  
Histoire contemporaine (1 
ou 2) 

CM 5 P 12 h 
 

UE fondamentale 2  
Histoire contemporaine (1 
ou 2) 

TD 5 P 12 h 

 

Einführung in Grundlagen, 
Theorien und Methoden der 
Geschichtswissenschaft 

V 3 P 2 SWS 4 LP 
 

UE Méthodologie 1 – Outils 
de l’Historien 
Objets et méthodes de 
l’histoire 

CM 1 P 12 h 

5 LP 

 

UE Méthodologie 1 – Outils 
de l’Historien 
Objets et méthodes de 
l’histoire 

TD 1 P 12 h 

 

Modulprüfung Mündliche Prüfung (15 Min.) im Rahmen 
der Vorlesung sowie Prüfungsleistungen 
und Prüfungsformen gemäß der Fiche 
filière in Dijon 

  

Modulnote Note der mündlichen Prüfung   

Gesamt 
 

 2 SWS 
72 h 

15 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

bbb) Modul 2 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 2 Basismodul – Alte Geschichte 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Seminar Alte Geschichte S 3 WP 3 SWS 6 LP  Hausarbeit 

UE Méthodologie 1 – Outils 
de l’Historien 
Initiation à l’histoire 
ancienne 

CM 1 P 12 h 

3 LP 

 

UE Méthodologie 1 – Outils 
de l’Historien 
Initiation à l’histoire 
ancienne 

TD 1 P 12 h 

 

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

  

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 1. und 2. 
Fachsemester entsprechend dem 
Studienverlaufsplan (S1 und S2 aus L1) 

  



Gesamt  3 SWS 
24 h 

9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine  

Sonstiges   

“ 

ccc) Modul 6 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 6 Basismodul – Geschichtsdidaktik 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Geschichtsdidaktik V 6 P 2 SWS 3 LP  

Seminar Geschichtsdidaktik S 6 WP 2 SWS 6 LP   

Übung Geschichtsdidaktik Ü 3 WP 2 SWS 5 LP Stunden-/Reihenentwurf 

Modulprüfung Klausur (60 Min) über die Vorlesung und 
das Seminar 

  

Modulnote Note der Modulprüfung   

Gesamt  6 SWS 14 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine  

Sonstiges   

“ 

ddd) Die Legende erhält folgende Fassung: 

„Legende: 

h =  Heures 

CM = Cours magistral (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2) 

KG = Kleingruppe 
P = Pflichtveranstaltung 

S = Seminar 

TD =  Travaux dirigés (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2)  

SWS = Semesterwochenstunden 

Ü = Übung 

V = Vorlesung 

WP = Wahlpflichtveranstaltung“ 

 

n) Nr. 12.1. „Philosophie und Ethik Fach 1 (Studienstart Dijon)“ wird wie folgt geändert: 

aa) Buchstabe B Nr. 2 wird wie folgt geändert: 

aaa) Satz 1 erhält folgende Fassung: 

„Das Studium umfasst 89 Leistungspunkte und gliedert sich in die folgenden 

Pflichtmodule:“ 

bbb) Modul 23 erhält folgende Fassung: 

„ 



Modul-Nr. 23 Theoretische Philosophie II 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE4 Culture scientifique: 
Logique 

TD 2 P 25 h 3 LP  

UE1 Philosophie et histoire 
de la philosophie: 
Philosophie générale 

CM 2 P 25 h 2 LP  

Schlüsseltexte der 
Theoretischen Philosophie 
II (2) 

PS 3 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

 
 

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 1. und 2. 
Fachsemester entsprechend dem 
Studienverlaufsplan (S1 und S2 aus L1) 

 

 

Gesamt 
 

 2 SWS 
50 h 

8 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die 
Prüfungsform(en) fest. 
 
Bei der Wahl der Form der einzelnen 
Modulprüfungen soll darauf geachtet werden, 
dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 

“ 

ccc) Modul 24 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 24 Philosophische Anthropologie / Ethik 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE2 Philosophie morale et 
politique et anthropologie: 
Anthropologie 
philosophique  

CM 2 P 25 h 5 LP  

Schlüsseltexte der 
Philosophischen 
Anthropologie / Ethik (2) 

PS 3 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder 
Referat (+ Ausarbeitung 5 Seiten) oder 
Klausur (90 Min.) oder 
mündl. Prüfung (20 Min.) 
im Schlüsseltexte der Philosophischen 
Anthropologie / Ethik (2) sowie 
Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

 

 

Modulnote Note der Hausarbeit oder des Referats 
oder der Klausur oder der mündlichen 
Prüfung 

 
 



Gesamt 
 

 2 SWS 
25 h 

8 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die 
Prüfungsform(en) fest. 
 
Bei der Wahl der Form der einzelnen 
Modulprüfungen soll darauf geachtet werden, 
dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 

“ 

ddd) Modul 25 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 25 Natur und Kultur in lebensweltlichen Zusammenhängen 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Seminar (1) S 3 P 2 SWS 4 LP  

Seminar (2) S 4 P 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder 
Referat (+ Ausarbeitung 5 Seiten) oder 
Klausur (90 Min.) oder 
mündl. Prüfung (20 Min.) 
in einem S 

 

 

Modulnote Note der Hausarbeit, des Referats, der 
Klausur oder der mündlichen Prüfung 

 
 

Gesamt 
 

 4 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die 
Prüfungsform(en) fest. 
 
Bei der Wahl der Form der einzelnen 
Modulprüfungen soll darauf geachtet werden, 
dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 

“ 

eee) Modul 26 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 26 Alteritätsprobleme in Religion, Recht, Weltanschauung und Gesellschaft 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Seminar (1) S 4 P 2 SWS 5 LP  

UE2 Histoire de la 
Philosophie: Histoire de la 
Philosophie moderne ou 
antique 

CM 5 P 25 h 4 LP  

UE2 Histoire de la 
Philosophie: Histoire de la 

CM 5 P 25 h 2 LP  



Philosophie contemporaine 

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

  

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 5. Fachsemester 
entsprechend dem Studienverlaufsplan 
(S5 aus L3) 

  

Gesamt 
 

 2 SWS 
50 h 

11 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

fff) Modul 27 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 27 Fachdidaktik 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Unterrichtsmethoden Ü 3 P 2 SWS 3 LP  

Philosophie der Bildung und 
Entwicklung (1) 

S 4 P 2 SWS 4 LP  

Lehren und Lernen (1) Ü 6 P 2 SWS 2 LP  

Unterrichtsplanung und 
Bewertung 

Ü 3 P 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat (+ 
Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 
Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) 
in einer Ü oder im S 

 

 

Modulnote Note der Hausarbeit, des Referats, der 
Klausur oder der mündlichen Prüfung 

 
 

Gesamt 
 

 8 SWS 11 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die 
Prüfungsform(en) fest. 
 
Bei der Wahl der Form der einzelnen 
Modulprüfungen soll darauf geachtet werden, 
dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 

“ 

ggg) Modul 51.1 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 51.1 Fachwissenschaftliche Vertiefung – 
Praktische Philosophie, Anthropologie, Ethik, Ästhetik 

 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
Semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Positionen und Probleme S 6 P 2 SWS 5 LP  



der Praktischen Philosophie 
und Anthropologie 

Positionen und Probleme 
der Ethik und Ästhetik 

S 6 P 2 SWS 6 LP  

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder 
Referat (+Ausarbeitung 5 Seiten) oder 
Klausur (90 Min.) oder 
mündl. Prüfung (20 Min.) 
in einem S 

 

 

Modulnote Note der Hausarbeit, des Referats, der 
Klausur oder der mündlichen Prüfung 

 
 

Gesamt 
 

 4 SWS 11 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die 
Prüfungsform(en) fest. 
 
Bei der Wahl der Form der Modulprüfung soll 
darauf geachtet werden, dass im Verlauf des 
Studiums verschiedene Prüfungsformen 
abgedeckt werden. 

 

“ 

hhh) Modul 52 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 52 Fachwissenschaftliche Vertiefung – 
Theoretische Philosophie I 

 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

UE1 Métaphysique et 
théorie de la connaissance  
Métaphysique  

CM 5 P 25 h 6 LP  

UE1 Métaphysique et 
théorie de la connaissance  
Théorie de la connaissance 

CM 5 P 25 h   

Positionen und Probleme 
der Erkenntnistheorie und 
Logik 

S 4 P 2 SWS 6 LP  

Modulprüfung Prüfungsleistungen und Prüfungsformen 
gemäß der Fiche filière in Dijon 

 
 

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete 
Gesamtnote für das 5. Fachsemester 
entsprechend dem Studienverlaufsplan 
(S5 aus L3) 

 

 

Gesamt 
 

 
2 SWS 
50 h 

12 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die 
Prüfungsform(en) fest. 
 
Bei der Wahl der Form der Modulprüfung soll 
darauf geachtet werden, dass im Verlauf des 
Studiums verschiedene Prüfungsformen 

 



abgedeckt werden. 

“ 

iii) Die Legende erhält folgende Fassung: 

„Legende: 

CM  = Cours magistral (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2) 

h = Heures 

LP = Leistungspunkte 

P = Pflichtveranstaltung 

PS = Proseminar 

S = Seminar 

SWS = Semesterwochenstunden 

TD = Travaux dirigés (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2) 

Ü = Übung 

V = Vorlesung“ 

 

o) Nr. 12.2. „Philosophie und Ethik Fach 2 (Studienstart Dijon)“ wird wie folgt geändert: 

aa) Buchstabe B Nr. 2 wird wie folgt geändert: 

aaa) Modul 24 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 24 Philosophische Anthropologie / Ethik 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Philosophische 
Anthropologie / Ethik 

V 3 P 2 SWS 2 LP 
 

Schlüsseltexte der 
Philosophischen 
Anthropologie / Ethik (1) 

PS 3 P 2 SWS 3 LP 
 

UE2 Histoire de la 
philosophie 
Histoire de la philosophie 
antique ou moderne  

CM 5 WP 25 h 3 LP  
UE2 Histoire de la 
philosophie 
Histoire de la philosophie 
contemporaine 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder 
Referat (+ Ausarbeitung 5 Seiten) oder 
Klausur (90 Min.) oder 
mündl. Prüfung (20 Min.) 
im PS sowie Prüfungsleistungen und 
Prüfungsformen gemäß der Fiche filière in 
Dijon 

 

 

Modulnote Note der Hausarbeit oder des Referats 
oder der Klausur oder der mündlichen 
Prüfung 

 
 

Gesamt 
 

 4 SWS 
25 h 

8 LP  



Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die 
Prüfungsform(en) fest. 
 
Bei der Wahl der Form der einzelnen 
Modulprüfungen soll darauf geachtet werden, 
dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 

“ 

bbb) Modul 25 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 25 Natur und Kultur in lebensweltlichen Zusammenhängen 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Seminar (1) S 4 P 2 SWS 4 LP  

Seminar (2) S 4 P 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder 
Referat (+ Ausarbeitung 5 Seiten) oder 
Klausur (90 Min.) oder 
mündl. Prüfung (20 Min.) 
in einem S 

 

 

Modulnote Note der Hausarbeit, des Referats, der 
Klausur oder der mündlichen Prüfung 

 
 

Gesamt 
 

 4 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die 
Prüfungsform(en) fest. 
 
Bei der Wahl der Form der einzelnen 
Modulprüfungen soll darauf geachtet werden, 
dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 

“ 

ccc) Modul 27 erhält folgende Fassung: 

„ 

Modul-Nr. 27 Fachdidaktik 
 

Lehrveranstaltung Art Regel- 
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS/h LP Studienleistung 

Unterrichtsmethoden Ü 3 P 2 SWS 3 LP  

Philosophie der Bildung und 
Entwicklung (1) 

S 4 P 2 SWS 4 LP 
 

Lehren und Lernen (1) Ü 6 P 2 SWS 2 LP  

Unterrichtsplanung und 
Bewertung 

Ü 3 P 2 SWS 2 LP 
 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat (+ 
Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 
Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) 

 
 



in einer Ü oder im S 

Modulnote Note der Hausarbeit, des Referats, der 
Klausur oder der mündlichen Prüfung 

 
 

Gesamt 
 

 8 SWS 11 LP  

Zugangsvoraussetzungen   

Sonstiges   

“ 

ddd) Die Legende erhält folgende Fassung: 

„Legende: 

CM = Cours magistral (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2) 

h = Heures 

LP = Leistungspunkte 

P = Pflichtveranstaltung 

PS = Proseminar 

S = Seminar 

SWS = Semesterwochenstunden 

TD =  Travaux dirigés (Veranstaltung der Université de Bourgogne gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2)  

Ü = Übung 

V = Vorlesung“ 

 

Artikel 2 

(1) Diese Änderung der Ordnung für die Prüfung im integrierten lehramtsbezogenen 

Bachelorstudiengang Mainz-Dijon an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz tritt am Tag 

nach der Veröffentlichung im Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universität 

Mainz in Kraft. Die Änderungen gelten für Studierende, die ab dem Wintersemester 2015/16 

in den integrierten lehramtsbezogenen Bachelorstudiengang Mainz-Dijon an der Johannes 

Gutenberg-Universität Mainz eingeschrieben werden; dies gilt auch im Falle einer 

Umschreibung (Fachwechsel) innerhalb des Studiengangs. 

(2) Das Recht, nach der bisherigen Ordnung geprüft zu werden, kann hinsichtlich der 

Änderungen des Artikels 1 Nr. 2 Buchstaben h), i), l) und m) längstens bis einschließlich 

Wintersemester 2018/19 ausgeübt werden. Danach muss die Prüfung nach der in Absatz 1 

genannten Ordnung abgelegt werden. In Fällen besonderer Härte kann diese Frist 

angemessen verlängert werden. Hierüber entscheidet der Prüfungsausschuss auf Antrag. 

§ 26 Abs. 5 HochSchG ist anzuwenden. Eine Verlängerung über das Wintersemester 

2020/21 hinaus ist nicht möglich. 

 

 

Mainz, den 11. November 2015 

 

 
 



Der Dekan des  

Fachbereiches 05 – Philosophie und Philologie  

Univ.-Prof. Dr. Stephan Jolie 

 

 

Der Dekan 

des Fachbereiches 07 – Geschichts- und Kulturwissenschaften 

Univ.-Prof. Dr. Thomas Bierschenk 

 

 

Der Dekan des  
Fachbereiches 09 – Chemie, Pharmazie und Geowissenschaften  
Univ.-Prof. Dr. Dirk Schneider 
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